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Fürſt Hülows Auslandrede

Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter
Berlin 30 März

Als der Präſident Graf Stolberg am Montag un
mittelbar nach der Eröffnung der Reichstagsſitzung erklärte
Der Herr Reichskanzler hat das Wort da hing das ganze

dichtgefüllte Haus Bundesratsmitglieder Abgeordnete und
Tribünenbeſucher an den Lippen des Fürſten Bülow
Wenn man auch wußte daß Fürſt Bülow den leichteren
Teil ſeiner Aufgabe vorwegnehmen würde indem er zu
nächſt nur über die auswärtigen Beziehungen des Deutſchen
Reiches reden wollte ſo war doch die auswärtige Lage in
den letzten Wochen und Monaten ſo kompliziert ja direkt
gefahrdrohend geweſen daß man gern eine Beſtätigung des
friedlichen Umſchwunges von autorativer Stelle erhalten
wollte Jn dieſer Beziehung wurde man denn auch nicht
enttäuſcht Allerdings hütete ſich Fürſt Bülow zu prophe
zeien er hob auch die Schwierigkeiten hervor die bei der
Einberufung der Orientkonferenz noch zu überwinden ſind
aber aus den Darlegungen des Kanzlers ging doch unzwei
deutig hervor daß er den Frieden auf dem Balkan für ge
ſichert hält Und es war nicht ohne Abſicht daß er die Blicke
gerade auf den Kaiſer von Rußland und die ruſſiſche Regie
rung hinlenkte die ſich die Anerkennung und Dankbarkeit
aller Friedensfreunde verdient hätten Ebenſo ſcharf ging
Fürſt Bülow freilich mit den unberechtigten ſerbiſchen
Aſpirationen ins Gericht Der Schwerpunkt der Bülow
ſchen Darlegungen lag indeſſen in unſeren Beziehungen zu
Oeſterreich Ungarn Jmmer wieder betonte er daß wir bis
her Oeſterreich die Treue gehalten hätten und auch weiter
hin treu zu unſerem Verbündeten ſtehen würden Dabei
wies er ſowohl die Angriffe ſolcher Kreiſe zurück die eine
gewiſſe Lauheit in dem Verhalten der deutſchen Regierung

Feuilleton
Dir Penſtonskaſſe des Halleſchen Stadttheaters

und der Cheaterkrieg

Halle 29 März 1909
Die am letzten Sonnabend von Herrn Hofrat Richards

zugunſten der Penſionskaſſe des Stadttheaters veranſtaltete
Aufführung von Robert und Bertram hatte leider keinen
ſtarken Beſuch kein ſogenanntes ausverkauftes Haus auf
zuweiſen und es iſt deshalb gewiß angebracht einige Auf
klärungen über den Zweck der Penſionskaſſe des Stadt
theaters an die Oeffentlichkeit zu bringen um das Jntereſſe
T uhlikums für die Beſtrebungen dieſer Penſionskaſſe zu
wecken

Dem Beiſpiel der Behörden anderer größerer ſtädtiſcher
Theater folgend iſt hier unter Verwaltung des Magiſtrats
in ſozialer Fürſorge eine Penſionskaſſe des Stadttheaters
vor Jahren gegründet worden das Vermögen dieſer Kaſſe
nun derart zu kräftigen daß ſpäterhin auch wirklich dieſelbe
imſtande iſt den invaliden Veteranen unſeres Stadttheaters
eine Beihilfe für das Alter bieten zu können das iſt nun
der ſchöne Zweck derartiger Veranſtaltungen wie das
Künſtlerfeſt im Stadttheater am Sonnabend war

Der Theaterkrieg d h der augenblickliche Kampf der
Bühnengenoſſenſchaft Angeſtellte gegen den Bühnen

verein Direktoren hat nun auch in unſerer Stadt eine
ähnliche Veranſtaltüng gezeitigt die aber für ein ganz
anderes Intereſſe arbeitet nämlich nicht für die Fürſorge
aller unſerer hieſigen Künſtler allein ſondern nur für
die Penſionskaſſe der großen allgemeinen Bühnengenoſſen
ſchaft der aber durchaus nicht alle Mitglieder des
hieſigen Stadttheaters angehören von den ca 100 hieſigen

ngeſtellten nur ca 30
Es liegt in der Natur des Künſtlerberufes dem ſich

wie bekannt viele erſt aus anderen Berufen widmen daß
ie meiſten erſt in ſpäteren Jahren dazu kommen für ihr

ter zu ſorgen weil ſie zu perſönlichem Vermögen ſelten
langen da die Zeit der Erwerbstätigkeit ganz im Gegen
atz zu anderen Berufen leider nur auf 712 8 Monate im

hre beſchränkt iſt daß alſo gange 4 Monate kaum oder

gar S r r e T We virdeetn jedem größeren riebe wird ein vorausblickender iftomann ſorgen daß er ſich einen

Halle a Dienstag den 30 März
gegen die Behauptung wandte daß wir zu weit gegangen
ſeien Man dürfe eben nicht nach dem Wortlaut der Ver
träge ſich richten da der Buchſtabe tötet Die Konſequenz
der Bülowſchen Ausführungen war daß wir unſere Jnter
eſſen am beſten wahren indem wir treu zu Oeſterreich ſtehen
Solche Erklärungen mußten natürlich mit ganz beſonderer
Kraft in einem Augenblick wirken in welchem das Zu
ſammenhalten Oeſterreichs und Deutſchlands den Frieden
gewahrt hat Da Fürſt Bülow gleichzeitig auch noch Mit
teilungen über unſere Beziehungen zu Frankreich und Eng
land machte die hoffen laſſen daß wenigſtens allmählich
eine Verſtändigung zwiſchen uns und den Weſtmächten ſich
anbahnen dürfte ſo ſtand der Reichstag unter dem Eindruck
einer freudigen Erregung die auch in den Reden der Ab
geordneten v Hertling Graf Kanitz Baſſermann und
Schrader zum Ausdruck kam Ja es war beſonders be
merkenswert daß der Vertreter des Zentrums Frhr v Hert
ling die Verdienſte des Fürſten Bülow um den Frieden mit
beſonderer Wärme anerkannte Wäre Fürſt Bülow nur der
Leiter der deutſchen Auslandspolitik dann dürfte man be
reits von einem vollen Erfolg ſprechen Noch aber ſteht die
Auseinanderſetzung über die innere Lage bevor und hier
bei dürfte es weniger glatt abgehen aber nach dem Ver
lauf der Montagsſitzung führt Fürſt Bülow ſeine Klinge
noch immer ſo ſcharf wie je zuvor
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Die Recle im Spiegel der Parteien
L O Die Reichstagsrede Bülows über die auswärtige Lage

war oratoriſch nicht ſo wirkungsvoll wie frühere derartige Kund
gebungen des Herrn Reichskanzlers aber inhaltlich wird
ſie der Zuſtimmung des deutſchen Volkes ſicher
ſe in Sowohl in der Betonung der guten Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und England wie in der Schilderung des Marokko
Abkommens wie ſchließlich in der ſtarken Hervorhebung der
Bundestreue zu Oeſterreich entſprach die Rede den Auffaſſungen
der überwiegenden Mehrheit der Bevölkerung Auch im Auslande
wird das was Bülow tatſächlich geſagt hat mit Genugtuung auf
genommen werden Am bemerkenswerteſten war die Rede viel
leicht durch das was nicht in ihr geſagt wurde Bülow ſprach
nur von Oeſterreich aber nicht von Jtalien und daher auch nicht
vom Dreibund Er ſprach bei der Anerkennung der ruſſiſchen Be
ſtrebungen auf Erhaltung des Friedens von den Bemühungen des
Zaren aber nicht von denen des Miniſters v Jswolski Jn
dieſem Verſchweigen dürfte wohlberechnete Abſicht liegen Man
darf in den Momenten die nicht erörtert wurden vielleicht die
eigentlichen Schwierigkeiten der Lage erblicken

Die ultramontane Germania beurteilt die
trumsorgan ſagt

eine Laodicäerpolitik entdeckt haben wollten wie er ſich

Kanzlerrede gleichfalls durchaus wohlwollend Das Zen

Fürſt Bülow ſchien beſonders befriedigt darüber zu
ſein daß die von ihm in ihren Richtlinien bezeichnete aus

Stamm tüchtiger Angeſtellter ſchafft und erhält zur Förde
rung ſeines Geſchäfts Genau ſo wird es und muß es im
Theaterbetrieb ſein und gewiß wird es dahin kommen daß
die ſtädtiſchen Verwaltungen an ihren Theatern ihren wenn
auch indirekt Angeſtellten längere Zeit den Verdienſt ſichern
d h die Spielzeiten nach Möglichkeit auf mindeſtens neun
Monate vom 1 September bis Ende Mai verlängern und
ſich ſo nicht nur einen Stamm tüchtiger bewährter Künſtler
heranziehen ſondern auch ſolche zur Förderung des Kunſt
inſtituts auf längere Zeit ſich erhalten durch weitere ſoziale
Fürſorge für das Alter der Künſtler

Die Penſionskaſſe der Bühnengenoſſenſchaft nimmt
Bühnenangehörige zu Mitgliedern nur bis zum 40 Lebens
jahre an bis zu einer Zeit alſo nur von der an wie vor
her geſchildert die meiſten Bühnenkünſtler erſt in die
Lage gelangen für ihre alten Tage Sorge zu tragen

Dieſe Sorge will nun unſere jetzt gegründete Penſions
kaſſe des Stadttheaters al len unſeren hieſigen angeſtellten
Künſtlern abnehmen und zwar nimmt ſie ſolche auf bis zum
50 Lebensjahre

Darauf aufmerkſam zu machen iſt der Zweck dieſer
Zeilen es ſoll durchaus nicht der Erfolg des vorbereiteten
Blumenfeſtes beeinträchtigt werden es ſoll nur nach

drücklich darauf hingewieſen werden daß es gegenwärtig
hier in Halle angeſichts der Neugründung der Penſionskaſſe
des Stadttheaters lokale Jntereſſen aller hieſigen
Künſtler zu för dern gibt und daß dem Ehrenkomitee und
den Veranſtaltern des Blumenfeſtes nahe gelegt werden
muß ja darauf gedrungen werden muß den Ertrag des
Blumenfeſtes nicht der großen Kaſſe der Bühnen

genoſſenſchaft allein zukommen zu laſſen ſondern daß
davon ein gut Teil abgegeben wird an die
Penſionskaſſe des Stadttheaters in richtiger Erkennung der
lokalen Jntereſſen des Jnſtituts an dem die meiſten hieſigen
Bühnenkünſtler ihr Brot verdienen

Soll nun aber das Blumenfeſt nur eine Kraftdemon

Bühnenverein ſein dann müſſen die Veranſtalter darauf
aufmerkſam gemacht werden daß ſie ihren Kollegen gegen
über ein Unrecht tun wenn ſie der Penſionskaſſe des Stadt
theaters nichts abgeben wollen von dem Ertrage ihrer
Veranſtaltung in jeder anderen Stadt in der eine
derartige Kaſſe beſteht geſchieht das laut Berichten der
Zeitung der Bühnengenoſſenſchaft

Wenn einige Wichtigtuer unter den Theatermitgliedern
ſiehe letzte Genoſſenſchaftszeitung ſagen es ſei ein Hohn

ſtration der hieſigen Bühnengenoſſenſchaft gegen den gut gemacht werden
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wärtige Politik die Zuſtimmung aller bürgerlichen Par
teien gefunden hat Als er am Schluſſe der heutigen De
batte noch einmal das Wort ergriff gab er nicht weniger
als dreimal dem Ausdruck ſeiner Freude über dieſe ein
mütige Unterſtützung der auswärtigen Politik Ausdruck
Ob er dabei wohl auch an die innere Politik
gedacht haben mag Ob er morgen wenn die inner
politiſchen Verhältniſſe zur Erörterung gelangen und die
Blockparteien unter und gegeneinander ins Wortgefecht
ziehen ebenſo Freude empfinden wird Eenug ſeine
heutige Freude war gerechtfertigt und ſie kam
auch dadurch zum Ausdruck daß er in ſeiner zweiten Rede
auch mit gutem Humor und namentlich in ſeiner Polemik
gegen die Rede des Abg Ledebour ſogar recht temperament
voll und witzig ſprach während ſeine erſte Rede bei Beginn
der Sitzung ſehr kühl gehalten war und auch die Zuhörer
recht kalt ließ

Auch die konſervative Poſt äußert ihre Zu
ſtimmung zu der auswärtigen Politik des Reichskanzlers
durch folgende Sätze

Und die erfreuliche Tatſache ſei zum Schluſſe gebührend
hervorgehoben daß Kaiſer und Kanzler in der Behandlung
der auswärtigen Politik ſtets eines Sinnes geweſen ſind Das
deutſche Volk wird aus dieſer neueſten Rede des Fürſten Bülow
die Zuſicherung entnehmen können daß es für Deutſchland nur eine
deutſche Politik dem Auslande gegenüber gibt und daß dieſe
deutſche Politik nach dem Bismarckſchen Leitwort suaviter in
modo tfortiter in re falls die res es exfordert in erſter
Linie der Aufrechterhaltung des Friedens zu dienen beſtrebt iſt
ohne daß darunter Deutſchlands Ehre auch nur im gering
ſten Einbuße erleiden darf

Bülows Rede und die franzöſiſche Regierung
Paris 30 März Erſt nach Schluß des Miniſterrats

wurde Bülows Erklärung im deutſchen Reichstage
hier bekannt Der Wiederholung des Satzes aus dem deutſch
franzöſiſchen Marokkoabkommen nach dem Deutſchland
keine politiſchen Jntereſſen in Marokko zu
verteidigen hat legt man hier großen Wert bei Es iſt dies
eine erneute Verſicherung in einem Augenblick wo ſich wich
tige politiſche Aenderungen in Frankreichs Beziehungen zu
Marokko vorbereiten Miniſter Pichon kann wie man
auch in ſeiner Umgebung zugeſteht nur der Erklärung Bü

lows beipflichten a
Ein kalter Wasserstrahl

Die Köl niſche Zeitung richtet in ihrer heutigen
Morgen Ausgabe einen kalten Waſſerſtrahl an die Adreſſe
des vom Pariſer Auswärtigen Amte inſpirierten
Temps Der Artikel der Köln Ztg iſt von Ber

lin datiert und verdient heute nach der Rede des
Fürſten Bülow im Reichstage beſondere Beachtung Wir
hoffen daß die energiſche Zurückweiſung der franzöſiſchen

wirken mußten und ſich den anderen Kollegen dazu durch
Herrn Hofrät Richards zur Verfügung ſtellen ſo iſt
ſolch Gebahren öffentlich feſtzunageln denn jedes Mit
glied des Stadttheaters weiß aus ſeinem Vertrag daß es
verpflichtet iſt koſtenlos an der Wohltätigkeitsveran
ſtaltung zum Beſten der hieſigen Penſionskaſſe mitzu
wirken ja noch beſtimmter merkt es ſich ſogar jeder denn
ihm wird für die Deckung der Koſten der Veranſtaltung der
Betrag eines Tagesverdienſtes abgezogen

Der heftig ausgebrochene Krieg der Bühnengenoſſen
ſchaft gegen den Bühnenverein war gewiß berechtigt aber
es iſt ja auch ſchon heute zu erkennen an dem Nachlaſſen der
Erregung daß auch in dieſem Kampfe auf beiden Seiten
gleich zu weit gegangen war ja daß in der erſten Erregung
der Organiſationsbeſtrebungen zu laut gekämpft wurde

Daß diejenigen Bühnenangehörigen die verſtändig und
ruhig der Entwicklung entgegenſehen wollen und die noch
nicht Mitglied der Genoſſenſchaft geworden ſind weil es
ihnen bisher vielleicht noch nicht möglich war oder aus
Gründen perſönlicher Natur daß ſolche mit Boykott mit
Exiſtenzerſchwerung mit Totſchweigen des Namens in den
Fachadreßbüchern und in der Fachzeitung bedroht
werden das iſt gewiß nicht ſozigl und noch viel weniger
kollegial

Daß der Kampf der in der Hauptſache um Beſeitigung
ſozialer Mißſtände in unſerm Berufe entbrannte in jedes
Theater ſo heftig hineingetragen wurde iſt wie hier in
Halle und gewiß auch in manchen anderen Orten feſtzu
ſtellen ebenſo übereilt wie ſeinerzeit die ſo hart geäußerte
Entrüſtung der Direktoren über die Ablehnung des neuen
Vertragsformulars Es iſt erfreulich daß die Anzeichen
der Abrüſtung der Kriegsheere der Direktoren und Genoſſen
ſchafter ſchon erkennbar ſind in dem Briefe des Herrn von
Hülſen an den Herrn Stadtrat Dr Krahmer in Halle und
daß gewiß die Fehler auf beiden Seiten der Parteien bald

Und nun Hallenſer Künſtler beſinnt euch Warum
iſt es ein Hohn daß ihr Genoſſenſchaſter euch mit einem
z7 ſo kleinen Vortrag an einer Wohltätigkeitsvorſtellung
für eure Kollegen beteiligt Warum ſchreit und
ſchreibt ihr jetzt ſo Unwahr ſcheinliches um das bißchen
Blumenfeſt Denkt an eure Penſionskaſſe eures Stadt

theaters gebt von euren Blumenfeſt Einnahmen gebührend
ab wie es in allen anderen Städten gemacht wird ſonſt

Hallenſer Theaterfreunde laßt das Geld in der Taſchedaß ſie an ihrem Blumenfeſt nicht öffentlich auftreten
dürfen aber an dem Künſtlerfeſt am Sonnabend mit

am Abend des Blumenfeſtes
Franz Prank



Zygennahri chrichten in Paris verſtanden und beachtetwir iöſe Artikel der wä Zig lautet t
Jn einem

weiſen daß Frankreich in der orientaliſchen Kriſe ſeine Bündnis
pflicht en Rußland durchaus einwandfrei und vollauf erfüllt
habe ebenſo wie auch England auf Rußlands Seite geſtanden
habe aber Rußland habe ſelbſt vielleicht mit einem übertriebenen
Nachdruck betont daß es keinen Krieg wolle Das ſei gewiß ſein
Recht Aber bei Verhandlungen bei denen man nicht ſein Schwert
in die Wagſchale werfe ſei man ſtets der verlierende Teil Auch
Herr Jswolski habe die Erfahrung gemacht Frankreich und Eng
land hätten Rußland niemals geraten die Angliederung Bosniens
anzuerkennen wie das Jswolski vor vier Tagen getan habe Als
Jswolski dieſen Entſchluß faßte habe ihn das
Drängen Berlins dazu beſtimmt Frankreich und Eng
land ſeien wegen eines Entſchluſſes nicht einmal von Jswolski
um Rat gefragt worden und als die franzöſiſche und die engliſche
Regierung erfahren hätten daß Rußland ſich den Gründen Berlins
gefügt habe hätten ſie nicht einmal geglaubt ohne weiteres eine
gleiche Haltung beobachten zu ſollen

Die Sprache des Temps deſſen Einfluß in Frankreich nicht
unterſchätzt werden darf macht einen eigentümlichen Ein
druck Während bisher immer geſagt wurde Frankreich ſtrebe
eine friedliche Löſung der Kriſis an wird jetzt eine ſolche Löſung
die durch übertriebene Nachgiebigkeit Rußlands eingetreten ſein
ſoll bedauert es wird Rußland offen der Vorwurf gemacht daß
es ſich zur Anerkennung der Einverleibung bereit erklärt habe
obwohl ſie ſeit der Verſtändigung Oeſterreich Ungarns mit der
Türkei von allen Mächten beſonders auch von Frankreich nur als
eine Formſache betrachtet worden iſt Dieſe Sprache des einfluß
reichen franzöſiſchen Blattes iſt nur zu ſehr geeignet auch bei
denen ernſte Bedenken hervorzurufen die bis
her auf die friedlichen Geſinnungen Frank
reichs volles Vertrauen ſetzten Ueberhaupt iſt es
aufgefallen daß dieſes Blatt namentlich in letzter Zeit mit Vor
liebe Rachrichten verbreitete die in ihrer Tendenz deutſch
feind lich waren und jede loyale Prüfung auf ihre Richtigkeit
vermiſſen ließen So ließ es ſich aus Wien telegraphieren daß
die Erklärungen des Grafen Pourtalès in Petersburg mit ge
wiſſen militäriſchen Anordnungen zuſammengefallen ſeien die
Deutſchland für den Fall eines Zuſammenſtoßes ergriffen habe Die
Vorräte der deutſchen Grenzkorps ſeien ergänzt die Reſerve
Offiziere aufgefordert worden ſich für eineEinberufung bereitzuhalten Endlich habe ein in
Warſchau erſcheinendes Blatt in einer Lemberger Depeſche das
Eintreffen verdächtiger Perſonen von militäriſchem Ausſehen in
dieſer Stadt angezeigt Wie der Berichterſtatter des Temps hin
zufügt handelt es ſich um deutſche Offiziere die ſich noch
in Lemberg aufhalten ſollen Damit nicht genug ſei in Ruſſiſch
Polen ein polniſcher Aufſtand vorbereitet worden und man
habe Rußland mit jenem Geſpenſt geſchreckt Militäriſche Maß
regeln und aufrühreriſche Vorbereitungen ſo heißt es im Temps
das ſind die Mittel die die Berliner Regierung anwandte wäh

rend ihr Botſchafter in Petersburg dringende Vorſtellungen für
die Erhaltung des Friedens erhob Es genügt wohl dieſe An
gaben niedriger zu hängen ſie ſind wohl nur erklärlich
aus der wie wir hoffen wollen veralteten Anſchauung daß man
in Frankreich jeden deutſchen Erfolg als eine Minderung franzö

re Anſehens betrachten und demgemäß peinlich empfinden
m

Deutsches Reich
Zum Ableben des Fürſten Karl Günther

von SchwarzburgSondershauſen
wird uns geſchrieben

Die Ueberführung der Leiche nach Sondershauſen findet
heute Dienstag im Sonderzuge ſtatt Die Beiſetzung er
folgt am Donnerstag in Sondershauſen KarlGünther war ein einfacher und ſtreng rechtlichex Herr der
ſehr viel Gutesfürſein Land getan hat Kirchen
und Schulbauten mehrere Stiftungen für die Kranken und
rn eine Stiftung für verwahrloſte Kinder ſowie
die Verſorgung der meiſten Orte des Landes mit gutem
Trinkwaſſer durch Waſſerleitungen ſind durch ſeine Frei
gebigkeit geſchaffen oder gefördert worden Viele Hundert
tauſende hat er für dieſe guten Zwecke gegeben Jm ganzen
Fürſtentum wo der n in allen Schichten gleich beliebt
war herrſcht tiefe aufrichtige Trauer

Maſſenkundgebung des Mittelſtandes für die
Nachlaßſtener

Von unſern Korreſpondenten
8 H BVerlin 29 März 1909

Eine große Kundgebung des deutſchen Mittelſtandes zu
gunſten der in der Reichsfinanzreform vorgeſehenen Nach
laßſteuer iſt für die erſte Hälfte des April in Ausſicht
genommen Von einem hervorragenden parlamentariſchen
Führer der Mittelſtandsbewegung iſt der Deutſchen Jour
nalpoſt folgende Zuſchrift zugegangen

Jn den Kreiſen des ſtädtiſchen Mittelſtandes ſieht man den
unfruchtbaren Verhandlungen des Reichstages in Sachen der
Finanzreform mit wachſender Sorge entgegen Gewitzigt
aus den Erfahrungen der letzten 20 Jahre befürchtet man daß die
Rachlaßſteuer durch eine Erhöhung der Einkommenſteuer erſetzt
werden wird bei der der Mittelſtand wie bisher immer
der Leidtragende ſein wird Die Unzufriedenheit namentlich unter
den Handwerkern Kaufleuten und Gewerbetreibenden der Städte
wächſt derartig daß die Leitung der Deutſchen Mittelſtandsver
einigung zum Dienstag den 13 April dem dritten Oſterfeiertag
nach dem Rieſen Etabliſſement Neue Welt in Berlin eine
außerordentliche General und Proteſtverſamm
lung einberufen wird in der die Profeſſoren Adolf Wagner
Berlin und Conrad Halle a und nach ihnen zahlreiche Ver

treter aller Berufsſtände über das Thema
Mittelſtand und Reichsfinanzreform

ſprechen werden
Wie der Deutſchen Journalpoſt ferner mitgeteilt wird

herrſcht unter den Korporationen Uebereinſtimmung da
rüber daß unter allen Umſtänden eine Erbanfall
ſteuer auch u Kinder und Ehegatten mit Be
rückſichtigung der leigeren und mittleren Vermögen durgeſetzt werden muß An die Verſammlung ſoll i ein Feſt

eſſen der Vorſtände der beteiligten Korporationen an
ſchließen zu dem nach dem Vorbilde des Deutſchen Landwirt
f rats die preußiſche Staatsregierung und die Reichs
regierung eingeladen werden ſollen Gutem

b t ſangter I r ſt l W re dieſemeſtmahl in ſichere Ausſicht geſtellt und erklärt hahen d
er dabei Gelegenheit nehmen werde den St n

ängeren Artikel verſucht der Temps a

Vernehmen nach

präziſieren

Das Urteil gegen den Regiernngsrat Martin
Der Reichsdisziplinarhof in Leipzig hat das auf

Dienſtent laſſung lautende Urteil gegen den Regie
rungsrat Rudolf Martin beſtätigt Jn der Begründung
des Urteils heißt es

Der kaiſerliche Disziplinarhof hat für Recht erkannt
die Entſcheidung der Disziplinarkammer unter Verwerfung
der Berufung zu beſtätigen und die Koſten des Verfahrens
dem Angeſchuldigten aufzuerlegen Der kaiſerliche Dis
ziplinarhof hält in allen vier Punkten der Anklage n An
geſchuldigten des Dienſtvergehens für überführt Er
nimmt an daß dieſer eine Reihe von Artikeln der RheiniſchWeſtfäliſchen Zeitung die gegen den Grafen von
Poſadowskhy gerichtet waren inſpiriert und daßer in einer Juſchrift an die Germania ſich in taktloſer
und unangemeſſener Weiſe über einen ehemaligen
Vorgeſetzten geäußert habe Der Disziplinarhof erblickt in
der Veröffentlichung einer Beſchwerde an den
Reichskanzler ein ſchweres Dienſtvergehen
und ſieht auch in Martins Weigerung eine von einem Vor
gerrſten Je rlangte Aeußerung abzugeben ein erhebliches

ergehen
Vezirkstag der freiſ Volkspartei in Oſchersleben

Die Vertreter der freiſinnigen Volkspartei im Bezirks
verbande Magdeburg der die Reichstagswahlkreiſe
Ja ekrg Wanzleben Jerichow 1 und 2 Reuhaldensleben
Wolmirſtedt Calbe Aſchersleben Halberſtadt Oſchersleben
Wernigerode Bernburg Cöthen DeſſauZerbſt Oſterburg
Stendal und Salzwedel Gardelegen umfaßt hatten ſich Sonn
tag in Oſchersleben in großer Zahl zu ihrem 16 Bezirkstage
zuſammengefunden

Der erſte Teil der Tagesordnung war die Berichterſtattung
aus den Wahlkreiſen Eine ganze Reihe von Vertretern der ge
nannten Wahlkreiſe nahm hierzu das Wort um die politiſche
Konſtellation in dieſen im allgemeinen ſowie die Vorgänge bei
den letzten Reichstags und Landtagswahlen zu ſchildern Erfreu
liches und Unerfreuliches kam dabei zutage Jn allen Reden aber
kam der Wille zum Ausdruck auch ferner im Jntereſſe der Partei
zu arbeiten und namentlich dem Ausbau der Organiſation mehr
Sorgfalt zuzuwenden Beſonders eingehend wurde das Ver
hältnis zur nationalliberalen Partei erörtert

Zum zweiten Punkt Anträge und Anregungen aus den Wahl
kreiſen lagen drei Anträge vor die ſich im weſentlichen decken
nämlich man möge unter allen Umſtänden an der Nachlaß
ſteuer feſthalten Die Beſprechung über dieſe Anträge eröffnete
Abg Träger der erklärte die hier vorgetragenen Wünſche
decken ſich mit der Anſicht der Partei Dieſe denke
gar nicht daran indirekte Steuern zu bewilligen bevor nicht
die direkten geſichert ſeien Der Parteitag erklärte ſich durch dieſe
Erklärung befriedigt und nahm eine die drei Anträge zu
ſammenfaſſende Reſolution an

wer nächſte Parteitag ſoll in Aſchersleben abgehalten
werden

Nachdem Fabrikant Zierrath Bernburg mitgeteilt
hatte daß der Wahlkreis Cöthen Bernburg aus Zweckmäßig
keitsgründen aus dem Bezirksverband Magdeburg austreten
und ſich dem Bezirk Halle angliedern wolle wurde die

h tenverſam miung gegen 23 Uhr nachmittags ge
ſchloſſen

Jn der nachmittags 4 Uhr abgehaltenen öffentlichen
Verſammlung ſprach Abgeordneter Geh Juſtizrat Träger
über die gegenwärtige politiſche Lage wobei
er ſich gegen den Block ausſprach deſſen Gegner er von vorn
herein geweſen ſei weil er ein erſprießliches Zuſammen
gehen von Konſervativen und Liberalen für ausgeſchloſſen
halte da ihre Grundanſchauungen zu weit auseinandergehen
Weiter beſprach er die Wahlrechtsfrage und die Finanz
reform vom Standpunkt der freiſinnigen Volkspartei aus
Er erklärte dieſe werde unter allen Umſtänden an den vor
geſchlagenen direkten Steuern feſthalten Gegen die
neuen Steuern auf Bier Tabak und Branntwein äußerte
Redner ſchwere Bedenken

Parlamentariſches
X Die Reichstagskommiſſion für das Geſetz gegen den

unlauteren Wettbewerb beendete geſtern die zweite Leſung
des Geſetzes wird aber nach Oſtern noch einmal zuſammen
treten zu einer trri edaftion des Geſetzes inzwiſchen
ſollen nämlich die Juriſteß der Kommiſſion über den Be
e des Schadenerſatzes in Gemäßheit der Be
timmungen des Bürgerlichen Geſetzbuches verſuchen nähere
Beſtimmungen zu treffen Bei dem für den Detailhan
del wichtigen S 10 wurden die Beſchlüſſe erſter Leſung be
ſtätigt Danach kann durch Beſchluß des Bundesrats feſt
geſetzt werden daß beſtimmte Waren im Einzelverkehr nur
in vorgeſchriebenen Einheiten der Zahl des Maßes oder Ge
wichts oder mit einer auf der Ware oder ihrer Aufmachung
anzubringenden Angabe über Zahl Gewicht oder Ort der
Erzeugung oder der Herkunft der Ware gewerbsmäßig ver
kauft oder feilgehalten werden dürfen Die Regierungsvor
lage ſah auch die Angabe der Beſchaffenheit und der Zeit
der Erzeugung vor Das hatte die Kommiſſion in erſter
Leſung geſtrichen und lehnte auch in zweiter Leſung den An
trag der Konfervativen auf Wiederherſtellung dieſer
Worte ab

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus J

63 Sitzung vom 29 März
Am Miniſtertiſch Frhr v Rheinbaben
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min
Der Geſetzentwurf betr die Erhöhung des Grundkapitals der

Zentralgenoſſenſchaftskaſſe wird in dritter Leſung ohne Debatte
angenommen ebenſo in zweiter Leſung der Etat der Zölle und
indirekten Steuern Es folgt die zweite Leſung des

Etats der direkten Steuern
Abg v Schmaling konſ

wendet ſich gegen die Ausführungen des Prof Delbrück in den
Preußiſchen Jahrhüchern über angebliche SteuerhinterziehungenHier ſei energiſche Abwehr erſorderlich Die Vorwürfe Delbrücks

egen die r entbehren jeder Begründungſie Landwirte ſtehen hinſichtlich ihrer Steuerpflicht ganz und gar
nicht hinter den ſtädtiſchen Steuer
damit im Gegenteil beſonders ernſt

lern zurück ße nehmen es

der Reichsregierung in dieſer wichtigen Frage zu zu der Anparteilichteit Sachlichkeit und Tüchtigkeit unſerer Ver
anlagungsbehörden

Abg Schiffer ntl
Wir mißbilligen jedes Vorgehen das Klaſſenha

kann auch wenn es von anderer als ſozialdemokrat
ſtammt Deshalb ſtimmen wir dem Vorredner hei wenn
Landwirtſchaft verteidigt Aber die Korreſp des Bundes de
Landwirte beſchuldigt immer wieder in r Weiſe des
mobile Kapital es trete nur deshalb für die Rachlaßſteuer en
weil ſie ihm Steuerhinterziehungen erlaube Das iſt eine gan
beweisloſe dokoſe Verdächtigung Man wird nach Mitteln ſuge
müſſen Vermögensſteuerhinterziehungen noch mehr zu erſchweren
Es iſt falſch im Landrat den geborenen Vorſihenden der Ver
anlagungskommiſſion zu ſehen Die Landräte ſind überlaſtet um
überlaſſen die Veranlagung ihrem Hilfsarbeiter irgend einen
Regierungsaſſeſſor der die Verhältniſſe meiſt nicht kennt Wir
werden einem Steuerbeamten im Hauptamt den Vorſitz in der
Veranlagungskommiſſion übertragen müſſen Beifall links

Abg Frhr v Zedlitz frk
Man wird dem Landrat einen Teil der Geſchäfte abnehmen

müſſen Eine gründliche Prüfung der Steuererklärungen iſt ſelbſt
verſtändlich nötig Bei der Reviſion unſerer Steuergeſetze werden
wir für die Einführung einer obligatoriſchen Vermögensdeklaration
u t Ffsen müſſen die die Tatſachen klipp und klar darlegt

all

Abg Dr Pachnicke frſ Vgg
Mit ihrer Haltung gegen die Nachlaßſteuer hat die Rechte

eine Verantwortung auf ſich geladen an der ſie noch ſehr ſchwer
zu tragen haben wird Lebh Zuſtimmung links Tatſache iſt
daß über ungleichartige Einſchätung im Volke Beſchwerde ge
führt wird Gerade bei der Steuereinſchätzung hat das ſonſt ſo
niederdrückende Gefühl unterſchätzt zu werden merkwürdigerweiſe
jeden Stachel verloren Heiterkeit Gegen die Loyalität der
Landwirte bei ihrer Selbſteinſchätzung will ich nichts ſagen aber
ſie dürfen ſich im Vergleich zu den Städtern zu große Abzüge
machen Auch wir fordern techniſche Beamte als Leiter der Ver
anlagungskommiſſionen

Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben
Wir haben immer ſcharf veranlagt weil eine milde Veran

lagungspraxis eine Belaſtung des ehrlichen Zenſiten zugunſten
des unehrlichen iſt Früher hat man mich deshalb angegriffen
deſto mehr freue ich mich heute ſo viele freiwillige Regierungs
kommiſfare hier zu ſehen Große Heiterkeit Profeſſor Delbrück
hat ſicherlich nur ſachlich diskutieren wollen nachträglich hat er ſich
durch Einſicht in unſere Akten überzeugt daß ſeine Schätzungen
irrig waren Die Einführung der Deklarationspflicht für Ver
mögen ſcheint mir erwägungswert Die Landräte dürfen nur da
vom Veranlagungsgeſchäft befreit werden wo ſie überlaſtet ſind
Zu einer grundſätzlichen Aenderung des Veranlagungsſyſtems liegt
jedenfalls kein Anlaß vor Beifall

Abg Engelbrecht frk
begründet einen Antrag der die Regierung erſucht um die Ein
ſchätzung der kand wirtſchaftlichen Bodenwerte zu erleichtern zu
nächſt für die Provinzen Schleswig Holſtein Hannover und Weſt
falen die Verbreitung der verſchiedenen Bonitätsklaſſen des Acker
landes in Meßtiſchblättern eintragen zu laſſen

Der Antrag Engelbrecht wird der Agrarkommiſſion überwieſen

Der Etat wird bewilligt
Ohne Debatte werden bewilligt der Etat der Lotteriever

waltung und der Staatsſchuldenverwaltung
Beim

Etat des Finanz miniſteriums
klagt

Abg Wagner frk
daß die Kilometergelder und Tagegelder der Beamten zu ſehr an
wüchſen Eine Reviſion der Tagegelder ſei unbedingt notwendig

Miniſter Frhr v Rheinbaben
Es iſt unbedingt notwendig daß von den Beamten das Odium

genommen wird unnötige Reiſen ihres Gewinnes wegen zu
machen Wir haben die Reiſen ſchon nach Möglichkeit einge
ſchränkt Die Gewährung von Freifahrtſcheinen ſtatt der Kilo
metergelder iſt am Widerſtande des Eiſenbahnminiſters geſcheitert
Wir werden daher daran denken müſſen die Kilometergelder zu
ermäßigen Wir wollen zunächſt abwarten was im Reich aus
der Fahrkartenſteuer wird Vielleicht können wir wenn dieſe be

j ſeitigt wird dazu übergehen den Beamten nur den Betrag zu
zahlen den ſie für ihre Fahrkarten wirklich verauslagt haben

Abg Dr Lohmann ntl
befürwortet Einführung eines Syſtems von Vertrauensſpeſen mit
einer Höchſtgrenze nach oben

Abg v Brandenſtein konſ
Mit der Einſchränkung der Kilometergelder bin ich durchaus

einverſtanden wie überhaupt mit faſt allem was der Miniſter
geſagt hat Jch befürworte dringend die Abſtufung der Gebühren
nach dem Range der Veamten Beamte die dem vierten Range
angehören können ganz gut zweiter Klaſſe fahren Jch empfehle
dem Miniſter ferner ſolchen Beamten die ein Automobil halten
eine Jahrespauſchale zu gewähren

Miniſter Frhr v Rheinbaben
Jn der Automobilfrage bin ich Skeptiker Die Unterhaltung

eines Automobils koſtet jährlich 12 000 Mark ein teurer Scherz
Dabei kann ich die Beamten nicht zwingen im Automobil ihre
Dienſtreiſen zu machen Sie fahren einfach per Bahn und liqui
dieren Das Auto bleibt dann unbenutztes totes Kapital

Der Reſt des Etats wird bewilligt
Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft Nächſte Sitzung Diens
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daß das engliſche Königspaar im Laufe des April

Demiſſton Jswolshkis
Das während der Balkankriſis und beſonders in den

letzten Tagen wiederholt aufgetretene Gerücht von den Rück
trittsabſichten Jswolskis hat ſeine Beſtätigung gefunden
Der vielgenannte ruſblöe Miniſter des Aeußern hat nun
mehr den Zaren um feine Demiſſion gekäigr ob dem Geſuch
Folge geleiſtet worden iſt ſteht noch nicht feſt Es wird
gemeldet

Petersburg 30 März Jswolski hat demiſſioniert
Sowohl diplomatiſche wie weite politiſche Kreiſe betrachten
ihn als ein Opfer der Verhältniſſe Es wird behauptet
Jswolski ſei entſchieden Gegner der ruſſiſchen Verſprechungen

geweſen die hier ſeinerzeit dem ſerbiſchen Kronprinzen ge
macht wurden Als Jswolskis Nachfolger gilt ernſtlich
General Fürſt Engalitſchew der dem Kaiſer Wil
helm attachiert war und ein großer Liebling des Zaren
iſt Fürſt Engalitſchew iſt der Pflegeſohn des verſtorbenen
Grafen Nikolaus Jgnatiew des ehemaligen ruſſiſchen Bot
ſchafters in Konſtantinopel mithin hat er eine gute diplo
matiſche Schule bei ſeinem Adoptipvater durchgemacht

Die politiſche Bedeutung der Demiſſion
Jswolskis läßt ſich im Augenblick wohl nur ſchwer ganz
richtig abſchätzen es ſprechen zu viel Momente rein perſön
licher Natur dabei mit Jmmerhin aber wird man an
nehmen dürfen daß die Führung der ruſſiſchen Balkanpolitikdurch Jswolski ſowohl in den weiteſten Kreiſen des e
Volkes wie an den maßgebenden Regierungsſtellen in Peters
burg als unbefriedigend betrachtet worden iſt Die
Vertretung des ruſſiſchen Anſehens im nahen Orient iſt eine
Aufgabe der ſich kein ruſſiſcher Staatsmann entziehen kann
Die Schwierigkeit dabei iſt nur die richtigen Mittel zu
wählen und die in Betracht kommenden Machtverhältniſſe
richtig abzuſchätzen Die Aufgabe hat Jswolski zweifellos
begriffen die Wahl der Mittel iſt zum mindeſten nicht
immer ſehr geſchickt geweſen

Ein franzöſiſch türkiſcher Zwiſchenfall
Konſtantinopel 30 März Ein diplomatiſcher Zwiſchen

fall der unter Umſtänden zu unangenehmen Weiterungen
führen kann iſt aufgetaucht Durch die Jndiskretion der
Zeitung Serbeſtie war ein geheimes Zirkular des
Comités Unione de Progreß veröffentlicht worden worin
unter den Gründen für den Sturz Kiamils auch die Heraklea

Angelegenheit genannt wurde Das Zirkular
behanptet daß der franzöſiſche Botſchafter Con
ſtans bei der Regelung der Heraklea Angelegenheit per
ſönliche und materielle Jntereſſen im Auge
habe Conſtans begab ſich zum Großvezier um gegen das
Zirkular in ſchärfſter Weiſe zu proteſtieren Infolge
des Umſtandes daß mehrere türkiſche Miniſter dem Comité
angehören verlangte der Botſchafter Desavouierung des be
leidigenden Zirkulars Sollte ihm innerhalb 48 Stunden
keine Satisfaktion gegeben werden ſo dürften ernſtere
Schritte erfolgen

Veſuch des engliſchen Königspaares in Athen und auf Korfu
Athen 30 März Hier ſind Meldungen eingetroffen

em
Hofe von Athen einen Beſuch abſtatten wird darauf

wird ſich das Königspaar wahrſcheinlich nach e
elmwo eine Zuſammenkunft mit Kaiſerſattfuwen ob

Die Cage im Valhkan
Der neue ſerbiſche Kronprinz

Die Proklamation über die Abdankung des Kronprinzen
Georg und die Ernennun n Alexander
zum Kronprin t wurde in Belgrad mit Gleichmut auf
enommen Die Stadt bietet das gewöähnliche ſonntä e
ild Es herrſcht überall Ruhe und Ordnung Mani

feſtationen oder Anſammlungen finden nicht ſtatt
Ein Telegramm des Wiener e eleces Bureaus

dert die Stimmung in Belgrad am geſtrigen Sonntage
ie Ankundiaung daß die Anerkennung der Abdankung des

Kronprinzen zu innern Unruhen führen werde hat ſich alſo
nicht beſtätigt Auch das Gerücht daß Prinz Alexan
der ſich weigern werde an die Stelle ſeines Bruders zu
treten dürfte ſich kaum bewahrheiten nachdem er ſeiner
Proklamierung zum Kronprinzen keinerlei Schwierigkeiten
entgegengeſetz t Einem Berichte über ihn entnehmen
wir folgendes

Prinz Alexander der nun der berufene Thronfolger
Serbiens iſt iſt der zweite Sohn König Peters und der ver
ſtorbenen Fürſtin Zorka Nikolajewna der älteſten Tochter des
Fürſten Nikolaus von Montenegro Er iſt in Cettinje am
4 Dezember 1888 geboren ſteht mithin im 21 Lebensjahre Jm
Jahre 1896 kam er mit ſeinem Bruder und ſeiner Schweſter der
Prinzeſſin Helene nach Genf und bald darauf an den Hof ſeiner
Tante der Großfürſtin Militza Nikolajewna in Petersburg der
zweitälteſten Tochter des Fürſten Nikolaus von Montenegro Hier
wurde er auf der Alexanderrechtsfakultät ausgebildet während
ſein Bruder Georg in das kaiſerliche Pagenkorps aufgenommen
wurde und eine militäriſche Erziehung erhielt

Nach der Reſtauration der Kara Georgievice kam Prinz
Alexander mit ſeinem Bruder nach Belgrad Die Erziehung
des Kronprinzen Georg übernahm nach dem Wortlaute der Ver
faſſung die ſerbiſche Regierung Prinz Alexander erhielt auf
Wunſch des Zaren den ruſſiſchen Oberſten Salabenow einen diſtin
guierten gebildeten Offizier der ruſſiſchen Geniewaffe als Er
zieher Das brüderliche Verhältnis der Prinzen Georg und
Alexander geſtaltete ſich ſehr ſchlecht da der erſtere argwöhnte
Prinz Alexander könne ihn eines Tages mit
Hilfe ruſſiſcher Einflüſſe vom Thron ver
drängen Es kam zu ſcharfen Auseinanderſetzungen zwiſchen
den beiden Prinzen ſo daß der ſerbiſche Hof ſich genötigt ſah den
Prinzen Alexander von Serbien zu entfernen Zar Nikolaus lud
ihn zur Fortſetzung ſeiner Studien nach Petersburg ein Allein das
Petersburger Klima bekam dem jungen Prinzen der von ſchwäch
licher Konſtitution iſt nicht er kränkelte und mußte zweimal nach
Karlsbad und an die Riviera geſchickt werden da er wiederholt
an Bruſt und Magen laborierte

Prinz Alexander iſt feinen Neigungen nach das Gegenteil
ſeines Bruders Militäriſche Neigungen hat er nicht auch keine
ſportlichen um ſo mehr intereſſiert er ſich für Kunſt und Wiſſen
ſchaft

Serbien und die Grenzgebiete
Die ſerbiſche Frage die ſeit Monaten nur kriegeriſch behandelt

wurde ſcheint ſich jetzt endlich in friedliche Bahnen begeben zu
wollen Der unberechtigte Wunſch nach Territorialentſchädigung
iſt von Serbien endgültig fallen gelaſſen worden und ſo dürfte
die beſtehende Staatengrenze auf der obigen Karte die wir mit
gütiger Erlaubnis der Wiener Neuen Freien Preſſe reprodu
zieren keine Veränderung erfahren Der nunmehr als türkiſches
Gebiet wieder geltende Keil von Novibazar der Montenegro von
Serbien ſcheidet iſt wohl für immer der Türkei geſichert die ihrer
freundlichen Geſinnung zu den beiden Nachbarreichen durch die Er
öffnung einer Handelsſtraße zum Meer Ausdruck geben kann

Die Balkanſtaaten die durch ihre ungünſtigen Kommuni
kativnsverhältniſſe durch ihren gebirgigen akter und durch
Waldmangel zu einem Kleinkrieg gezwungen hätten werden in
Frieden mit der Ausgeſtaltung des Eiſen und der Fluß
ſchtffahrtswege die Löſung der Frage ihrer Er ung und ihre
inneren Ausbaus gemeinſam durchzuführen haben

77

Wien 30 März Die Mächte dürften ſich alsbald nun
mehr mit der Konferenzfrage beſchäftigen um die Regiſtrie
rung ihrer neuen Balkangbmachungen in irgend eiper t
u vollziehen Ueber die Abänderung des Artikels 29

liner Vertrages iſt zwiſchen den Mächten ſchon eine voll
ndige Einigung erzielt worden Der erſte Abſatz dieſes

rtikels der die Abtretung von Spizza an Oeſter
reich beſpricht wird aufrecht erhalten bleiben der zweite Ab
S der die Einſchränkung der montenegriniſchen Hoheits
rechte über die Häfen Antivari und Dulcigno betrifft
oll geſtrichen werden Die öſterreichiſche Rote die den

ächten gegenüber den Wunſch Oeſterreichs zur Streichung
des Artikels 25 des Berliner Vertrages die Anerkennunc
der Annexion ausſpricht wird heute oder morgen abgeſand
werden

Wien 30 März Von unterrichteter Seite verlautet
die Geſandten der Mächte werden jeder einzeln die gemein
am vereinbarte Note dem Miniſter Milowa nowitſch
n Belgrad überreichen und erklären daß ſich alle Mächte

dem Vorſchlage Englands anſchließen England wird noch
erklären laſſen daß dieſer Schritt unwiderruflich der letzte
ei um Serbien einen Ratſchlag zu geben und vor einer
ustragung des Streits mit Oeſterreich mit den Waffen zu

bewahren Die ſerbiſche Regierung wird der Skupſchtina die
Kollektivnote der Mächte zur Beantwortung überlaſſen

Belgrad 30 März Der bisherige Kronprinz
wird ſich demnächſt ins Ausland begeben und an den
Univerſitäten in England und Frankreich ſtudieren Der
jetzige Kronprinz wird in Petersburg in das Pagenkorps
eintreten um ſeine militäriſchen Studien fortzuſetzen
SvSAaaSAGBGGGwoeO lOI wwwwoſwownwwwyoonowrncaevowaaaaannaaneeu

Brief kasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Magdeburg 2000 Anfrage Der Vater eines unehelichen
Kindes hat von elterlicher Seite eine Erbſchaft gemacht kann nun
genanntes Kind Erbanſprüche beim Vater geltend machen oder
nicht

Antwort Das Kind hat keinerlei Erbanſprüche gegen den
Vater

Hrn F G Jhre Mitteilung haben wir nicht verwenden
können da wir ſie dem Jnhalt nach ſchon einige Nummern zuvor

gebracht haben

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulatz Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

S
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